
Die Kirchenorgeln von der Kirche St. German Seewen

Hubert Gehrig

2 Oreelbauer von See

1880 war Bedarf,für eine Kirchenorgel angezeigt. Es ist jedoch nicht bekannt ob vorher

bereits eine Kirchenorgel vorhanden war. Die Finanzen für die Kirche standen jedoch

nicht gut. Es herrschte noch immer Hungersnot und Auswanderungszeit. Das

Kirchenwesen unterstand noch immer der Gemeinde und dern Kanton. Somit haben

sich zwei mutige Seebner zusammengetan und eine Orgel selber gebaut und in

Betrieb gesetzt. Dies waren Dominik Scherrer geb. am L1.08. 1836 von Beruf

Schreiner und Organist, und der Amanz Scherrer geb. 03.10.1830 von Beruf Maler

und Orgelbauer als Selfmademan.
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nach 80 Jahren, am 12. Juni, konnte mit einer grossen Feier, einem Orgelkonzert und der

Mitwirkung des Kirchenchores unter der Leitung von Heinz Klötzli eine neue Orgelvon der

Firma Ulrich Wetter in Muttenz eingeweiht werden.

Am L5.ll6.Juni feierte die Röm. kath. Kirchgemeinde Seewen dass 20Ojährige Bestehen der

Kirche St. Germanus mit einer Orgelführung und einem Orgelkonzert. Als Organist konnte

Herr G. Förster gewonnen werden.

wurde eine neue Orgel installiert vom Orgelbauer Jacob Zimmermann aus Basel unter der

Leitung vom damaligen Pfarrer Griesser. Gleichzeitig wurde die Orgelvom Lettner auf die

Kirchenempore versetzt. Die Ausführung erfolgf,e durch den Schmid Leo Wohlgemuth und

den Schreiner Wilhelm Scherrer. (Grossvoter von Morkus Wohlgemuttt-Disler und

LJ rgrossvater von Clqudio Gehrig-Scherrer)

Aus dem Protokollvom 18. August 1921 ist zu vernehmen, dass der bisherige Blasbalgtreter

demissioniert hat. Dies war wohl auch der Anstoss die Kirche und die Orgel zu elekrifizieren.

bis zu diesem Jahre vedügte die Kirche noch keine Elektrizität. Bis dahin erhellte die Kirche

lediglich durch Kerzenlicht und Oellämpchen und der Antrieb der Kirchenorgel erhieh ein

elektrisches Gebläse so dass auf den Blasbalgtreter vezichtet werden konnte.
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Zimmerman norgel vor L973
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Die wahrscheinlich noch von der Selfmade-Orgel (um 1880) stammenden Orgelprospekte
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U. Wetter-Orgel von 1983

Disposition dcr neuen Orgel

I i,: rl r:Lr rl. . l,,,.il:r,ri., ,

I

l l.rr

'i
Nr*F,
Ilr$!*kt
?k§iu {.11*tr
IFEldile h*ffii{ß
t*Bhnr

fidt'p.ls S\I rlls S!0/P.
' i ttW?P

iiprorr*r

tl«hrnrk5p:l. rd
ß.t-Hhtrw

:1oet:ea , lir.ie tf :hi Ar.nfu
11869kl? fac{fnrm gtoef,e ä }?FFifi--f;lru tq4q

"l 
fäffke 

liY'! oenel',de §eeser

i',,1.,i", r1. , r

l!,1'ß r(1!nh.h \ii:n,.n
i t.,.,..:llt.,l.,

l--l I l:,,: i1.

L,,t.,. lt:.t.

(rtr{hjr! ' -fr!l ,i I i: n, r', !r ,, ,,..

lnn,n,rrit I J,.1,':! 
',,'

{rtr,i§.tdnud lrt /,irl'r \'1.,r.i, !i.,'hr'r,,!'r,;/ll

G.lilr\. flru i, rt,.:'l :r i. li,i 1,: ii ,,i {l
I',Lr'..'i I i.,l-i -.,,1

rhu'!,k'.n : ' i) --,i ;, , ii.,,.: tri

6.,ri!.tvu.ltr!"^il,,,, i,i l; t.'' i" ..r.,'. !iir
l. :!r-. .- lr l"r' rrr'r.f,

an J('(,r{.lr"aa r;Lf :!.4fi-.1,
,i,rrl,',t.: 1,ir , .,- ,., .. i.',;,,,,:ir: f.
lri,,.,!rt i ),Lr i.,,i i1.rt,ilii,rr,
itiDr qr!.,rd 1, t..-t, !1.."t

0rgelweihe
Pfarrkirche St. Gerrrranus

§eewen
Sonnras. I2. hrni IqRi

ffiffim ffiffi

I I§-,s*

16'
8',

t'
'1'
{
I

i

I
t
I E,

lillllr||ililI
H


